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s  
Vom Fasten 

Seit dem 18. Februar begehen wir die österliche Bußzeit, auch Fastenzeit genannt. 

Das Aschekreuz hat uns daran erinnert, dass wir vergänglich sind. Wir erinnern uns 

daran, dass Jesus 40 Tage und Nächte in der Wüste umhergewandert ist und dabei 

gefastet hat - ein Symbol für die 40jährige Wanderung des Volkes Israel durch die 

Wüste. 

Es ist nicht lange her, da ging es in der Fastenzeit vor allem um Verzicht. Kein 

Fleisch (daher kommt das Wort Karneval - zusammengesetzt aus carne = Fleisch 

und vale = Abschied), kein Alkohol, kein Tanz und so weiter. Über Jahrhunderte war 

von der Kirche genau festgelegt, was wann erlaubt und was verboten ist. Heute wird 

das von den meisten lockerer gehandhabt und jeder legt für sich selbst fest, worauf 

er in der Fastenzeit verzichten möchte.  

Aber - geht es in der Fastenzeit überhaupt um Verzicht? Beim Propheten Jesaja le-

sen wir folgendes  

(Jes 58, 3-9, leicht gekürzt):  

Warum fasten wir und du siehst es nicht? Warum tun wir Buße und du merkst es 

nicht?  

Seht, an euren Fasttagen macht ihr Geschäfte und treibt alle eure Arbeiter zur Ar-

beit an. Obwohl ihr fastet, gibt es Streit und Zank. So wie ihr jetzt fastet, verschafft 

ihr eurer Stimme droben kein Gehör.  

Ist das ein Fasten, wie ich es liebe: wenn man den Kopf hängen lässt, wenn man 

sich mit Sack und Asche  

bedeckt? Nennst du das ein Fasten und einen Tag, der dem Herrn gefällt? 

Nein, das ist ein Fasten, wie ich es liebe: die Fesseln des Unrechts zu lösen, die 

Stricke des Jochs zu entfernen, die Versklavten freizulassen, an die Hungrigen 

dein Brot auszuteilen, die obdachlosen Armen ins Haus aufzunehmen, wenn du 

einen Nackten siehst, ihn zu bekleiden und dich deinen Verwandten nicht zu ent-

ziehen.   

Wenn du dann rufst, wird der Herr dir Antwort geben, und wenn du um Hilfe 

schreist, wird er sagen: Hier bin ich.  

Für Gott ist der Verzicht kein Selbstzweck. Nur Verzichten bringt nichts. Verzichten, 

damit am Ende alle genug haben, das ist ein Fasten nach dem Willen Gottes. 

 
 

Bitte lesen Sie weiter auf der Innenseite 



Und so geht es bei der Fastenzeit heute in erster Linie nicht mehr um ein Weniger, 
sondern um ein Mehr. Mehr Achtsamkeit. Mehr Nächstenliebe. Mehr Beschäftigung 
mit den biblischen Texten. Mehr Hinwendung zu Gott durch Gebet und Betrachtung. 
Wenn uns das Weniger an Konsum und Genuss dabei hilft, dann ist es wertvoll. 
Wenn es nur eine falsch verstandene Selbst-Kasteiung ist, dann sollten wir auf das 
Verzichten lieber verzichten und andere Wege suchen, unsere Beziehung zu Gott 
und zum Nächsten zu erneuern. Denn darum geht es letzten Endes: Gott hat uns so 
sehr geliebt, dass er uns durch das Leiden und Sterben seines Sohnes alle Sünden 
vergeben hat. Auf diese Liebe sollen wir mit einem rechtschaffenen und wohlgefälli-
gen Leben antworten. Die österliche Bußzeit gibt uns jedes Jahr die Gelegenheit, 
uns darauf neu zu besinnen.  

Unterbrochen wird die Fastenzeit dabei zum einen durch die Sonntage und zum an-

deren durch das Hochfest des heiligen Josef, dass wir in Kücknitz als Patronatsfest 

der Kirche feiern. Der Kirche, das ist zweideutig - denn Josef ist nicht nur der Patron 

unserer kleinen Kirche in Kücknitz, sondern wird seit 1870 auch als Patron der 

Weltkirche verehrt. Besonders schön ist das auch unserem Kirchenfenster vorne 

rechts dargestellt. Wir feiern an dem Tag um 18 Uhr das Festhochamt in St. Joseph, 

anschließend lädt das Gemeindeteam zum Beisammensein bei Schmalzbroten und 

Getränken ins Gemeindehaus ein. 

Ich wünsche uns allen noch besinnliche und gnadenreiche Wochen auf Ostern hin.  

 

Ihr/Euer Diakon André Meyer 

 

 
Wochenübersicht 

 

Sonntag 01.03. 09.15 Uhr Hl. Messe 

11.15 Uhr Wortgottesfeier 

St. Joseph 

St. Georg 

Montag 02.03. 19.00 Uhr Musikalische Stunde 
Gemeindehaus 
St. Joseph 

Mittwoch 04.03. 10.00 Uhr Wortgottesfeier  Haus St. Birgitta 

Donnerstag 05.03. 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Georg 

Sonntag 08.03. 09.15 Uhr Hl. Messe 
11.15 Uhr Hl. Messe  
(lateinisch-tridentinisch) 
 

11.15 Uhr Hl. Messe 

St. Joseph 
 
 

 

St. Georg 



Montag 09.03. 19.00 Uhr Musikalische Stunde 
Gemeindehaus 
St. Joseph 

Mittwoch 11.03. 10.00 Uhr Hl. Messe Haus St. Birgitta 

Donnerstag 12.03. 
 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr Hl. Messe 

St. Georg 

Sonntag 15.03. 09.15 Uhr Hl. Messe 

11.15 Uhr Hl. Messe 

St. Joseph 

St. Georg 

Mittwoch 18.03. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Haus St. Birgitta 

Donnerstag 19.03. 
18.00 Hl. Messe Patronatsfest 
17.30 Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Joseph 
 

St. Georg 

Sonntag 22.03. 09.15 Uhr Hl. Messe 
11.15 Uhr Hl. Messe  
(lateinisch-tridentinisch) 
 

11.15 Uhr Hl. Messe 

St. Joseph 
 
 

 

St. Georg 

Montag 23.03. 19.00 Uhr Musikalische Stunde 
Gemeindehaus 
St. Joseph 

Mittwoch 25.03. 10.00 Uhr Hl. Messe Haus St. Birgitta 

Donnerstag 26.03. 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr Hl. Messe 

St. Georg 

Sonntag 29.03. 09.15 Uhr Hl. Messe 
 

11.15 Uhr Hl. Messe                   

St. Joseph 
St.Georg 

Montag 30.03. 19.00 Uhr Musikalische Stunde 
Gemeindehaus 
St. Joseph 

 

Josephstag 
Patronatsfest der Gemeinde in Kücknitz 

Am Donnerstag, den 19. März ist der  
Gedenktag des heiligen Joseph.  
Die Gemeinde St. Joseph lädt zu diesem  
Anlass zur Heiligen Messe um 18.00 Uhr.  
Anschließend gibt es ein geselliges  
Beisammensein im Gemeindehaus.  



 

Kollekten-Dank: St. Joseph St. Georg 

01.02.2026 Ansgarwerk/ Nordische Mission 68,77 € 63,77 € 

08.02.2026 Unterstützung Bedürftiger 44,51 € 68,53 € 

15.02.2026 Krankenseelsorge 48,10 €  

22.02.2026 Caritative Fachverbände 83,42 €  

   

   

Kollekten-Bitte 

01.03.2026 Erstkommunionvorbereitung 
08.03.2026 Diaspora Miva 
15.03.2026 Seniorenarbeit und – Seelsorge 
22.03.2026 MISEREOR 
29.03.2026 Palmsonntagkollekte für das Hl. Land 
 

 

 
 

 
 

Weitere Informationen und Termine finden Sie auf der Homepage der Pfarrei: www.katholische-pfarrei-luebeck.de 

 
Bürozeiten für die Gemeinden:  
Dienstags – 9-10 Uhr St. Joseph tel. 0451/70 987 57 
und 11-12 St. Georg tel. 0451/70 987 56 
Sie möchten Kontakt aufnehmen? Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen auch an das Pfarrbüro: 
Telefon: 0451-70987-65 
E-Mail: pfarrbuero@katholische-pfarrei-luebeck.de 
 

Spendenkonto: 
Katholische Pfarrei zu den Lübecker Märtyrern 
IBAN: DE49 4006 0265 0023 1239 15 
Volksbank Lübeck 
 

Für Spenden an die Edith-Pilch-Stiftung: 
Pfarrei zu den Lübecker Märtyrern 
Volksbank Lübeck:  
IBAN: DE95 2309 0142 0022 8228 10 
Betreff: Edith-Pilch-Stiftung 
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